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für den hydromechanischen Transport in der Landwirtschaft 
(TeilII)! 

3. GüUc-Verregnungspumpen 

Die zweistufigen Gülle-Verregnungspumpen wurden als hori­
zontale Mehrzweck-Kreiselpumpen für universelle Anwen­
dungsmöglichkeiten in der Landwirtschaft, insbesondere für 
die hydromechanische Ausbringung von Dünngülle durch 
Verregnung, entwickelt /4/. Diese Pumpen können eben­
falls als Gülle-Umsetzerkreiselpumpen für den hydromecha­
nischen Transport der bei der einstreulosen Viehhaltung an­
fallenden Gülle zu entfernten Gülle-Speichern und Gülle­
Aufbereitungsanlagen eingesetzt werden . Für diesen Einsatz­
fal! ist jedoch die Zwischenschaltung eines Rechengutzerklei­
nerers erforderlich . 

Die konstruktive Grundkonzeption dieser nell ar tigen Pumpen 
ist gekennzeicllllet durch die angewendete Kombination von 
zwei verschiedenen Kreiselpumpen-Bauarten mit gegenläufig 
angeordneten Laufrädern 

einer Freistrom-2 oder Wirbelstrom-Kreiselpumpe als 
erste Förderstufe und 
einer Dickstoff-Kreiselpumpe oder Stoff-Kreiselpumpe als 
zweite Förderstufe -

111 einer mehrstufigen Kreiselpumpe2• 

Dadurch wurden die speziellen strömungstechnischen und 
konstruktiven Vorteile beider Bauarten für die spezifischen 
Besonderheiten des hydromech anischen Transports des För­
dermillels Gülle in einer Pumpe vereint. 

Die entscheidenden Vorteile dieser neuen Kreiselpumpen­
Bauart sind besonders der einfache und unkomplizierte Auf­
bau ,o wie die Kompakt-Bauweise. 

Die bei den Baugrößen dieser Baureihe erzielten technisch­
lIirtschafllichen Kennziffern stellen den internationalen 
Höchststand dar. 

3.1 . . \n,,·endungsgcbicI e 

Die zweistufigen horizontalen Kreiselpumpen der Baureihe 
2KRCH werden wegen ihrer anwend·ungstechnischen Vor­
teile und ihres einf:lchen und unkomplizierten Aufbaues in s­
besondere in der Landwirtschaft sowie in der Papier- und 
Zell sloffindustrie und in der Abwasserwirtschaft eingesetzt. 
\"on entscheidender ökonomischer und anlagenseitiger Bedeu­
tung is t, d ... ß sich durch diese Lösung die bisher angewendete 
Hint ereinandersellaltung von zwei einstufigen Dickstoff­
Kreiselpumpen für diese Bedarfsfälle erübICigt. 

Durch das Arbeitsprinzip der als erste Förderstufe einge­
selzte n Freistrom- odcr Wirbelstrom-Kreiselpumpe, das mit 
einer mehrfachen Zirkulation des Fördermittels in den mit 
g roßen, weitestgehend verstopfungslrei ausgeführten Durch­
ga ngsq uerschnitten des Pumpen-Gehäuses dieser Stufe ver­
bunden ist, trin gleichzeilig eine intensive Homogenisierung 
ein. Die konstruktive Gestaltung des Speziallaufrades der 
mit der ers ten Förderstufe kombinierten Stoff-Kreiselpumpe 
gewährleistet weiterhin eine gute Saugfähigkeit sowie die 
Förderung stark luft- bzw. gashaItiger Fördermittel. 

Der Kennlinien-Verlauf dieser zweistufigen Mehrzweck-Krei­
selpumpen ermöglieln den Einsatz in automatisch gesteuer­
ten Pumpst ationen mit stark schwankenden Betriebsverhält­
nissen, wie sie bei Gülle-Verregnungsa nlagen und beim 
hydromecha nischen Transport von Gülle in Pipelines a uf­
treten können. Weiterhin sind ein guter Parallelbetrieb sowie 
ein Betrieb im Teillast- und Uberlas t-Bereich gewährleistet. 

"CB I<ombinnt Pumpen und Verdich ter Ha lle; 
Stammbetrieb Pumpen werk Halle - Forschungszentrum 

t Teil J in Heft 8/1971, 5. 371 

2 nnn.Patcnte und Auslandspatente angemeldet 
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Dcr· Einsatzbereich der Baugrößen beträgt III Abhängigkeit 

vom Nennförd ers trom V n für den 

Mindestförderstrom: V min = 0,5 V 0 (m3/hJ 

und für den 

Maximalförderstrom : V max = 1,2 . V 0 [m3/hJ 

Der Einsatzbereich ist im Leistungsschaubild (Bild 9) an­
gegeben. 

In der Landwirtschaft werden diese Pumpen daher für die 
hydromechanische Ausbringung von Dünngülle durch Ver­
regnung in mittleren Gülle-Anlagen und insbesondere in 
Großa nlagen sowie für den hydromecha ni schen Transport 
" on Gülle durch Pipelines zu entfernten Gülle-Speichern 
und Gülle-Aufbereitungsanlagen eingese tzt. 

In der P:lpier- und Zellstoffindu strie sowie in der Abwasser­
wirtschaft sind die ;;e Pumpen zur Lösu ng der verschieden­
artigsten Förderprobleme verwendbar. 

Besondere Bedeutung erlangt diese neue Pumpen-Bauar t 
durch den siell international abzeichnenden Entwicklungs­
trend zur Förderung von Stoffsuspensionen höherer Stoff­
dichte. Die sich dadurch ergebende Erhöh\lng der Rohr­
leitungswiderstände erfordert den Einsatz von Stoffpumpen 
mit wesentlich größerer Förderhöhe unter Beibehaltung der 
speziellen konstruktiven Besonderheiten dieser bisher nur 
einstufig ausgeführten Spezialpumpen. 

3.2. Leistungsbereich - Baugrößenübersicht 
Leistungsschaubild 

Der Leistungsbereich der ;lUS zwei Baugrößen bestehenden 
Baureihe 2 KRCH umfaßt 

Fördersl~öme V = 100 bis 400 m3/h bei 

Förderhöhen H = 70 bis 100 m. 

Durch die bereits erläu lerte kon.struktive Grundkonzeption 
sowie in Abhängigkeit vom La ufrad-Durchmesser der zwei­
ten Förderstufe ist auch bei den Baugrößen dieser Baureihe 
eine optimale leistungsparameterseitige Anpassung an die 
,·o rliegenden Betriebsbedingungen sowie an Art und Zu­
sta ndsform der Fördermittel möglich. 

Aus der Baugrößenübersicht (Tafel 3) und dem Leistungs­
schaubild der Baugrößen der Baureihe 2 KRCH (Bild 9) ist 
die Abstufung der diesen Baugrößen zugeordneten Lei­
stungs- bzll'. Einsatzbereiche ersichtlich. 

Die Leistung einer Kreiselpumpe läßt sich durch Abdrehen 
des Laufrades genau an die verlangte Leistung des vor­
liegenden Bedarfsfalles anpassen. 

In dem Leistungsschaubild der Baugröße 2KRCH-100/475 
(Bild 10) sind daher in Abhängigkeit verschiedener Durch-

Bitd 9. Leistungssohaubild der Baugrößen der Baureihe 2E.RCH 
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Tafel 3. Baugrößenübo .. si cht d er Baureihe 2 K IlC J[ 
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messe l' d es LGufrRdes der zweilcn F örde rsu,Ie di e Kcnn­
lini en d er einzeln en P a r<l me ter dargest ellt. y,)tl besondercm 
Int eresse für Grenz fä lle ist fern er di e I~e llll t lli s der ",,,,,i ­
milIen Saugfä higkeit, die ebcnf:-o ll s du rch Yersuclo e ermill clt 
wurde . 

3.3. Bauau.sführullg 

Die zweis lufigen Kreise lpum pen sind c i ne in KOlllpakt-RH'­
a rt a usgeführt.e K ombin a tion von zwe i \ 'ersclti edenell 1\:rei­
selpumpen-BauRrten. 

Die ers te Förd erstufe wu rde - wie ber eils cn dihnt und nu s 
dem Qu erschnitt ein er Baugröße der Baureihe 2KRCH i m 
Bild 11 ersichtlich - als Freistro lll - oder Wit'bel strom-Krei­
selpumpe ,und die zwcilc Fö rd erstufe ab Dicks toff- oder 
Stoff-I( rei selpumpe entwick elt. 

Die Laufräder der beid en Pumpen-Baua rt en - das gleich­
ze itig für die erst e P hase de r I-Iolllogclli si<.' ru llg " er:1111\\"o1'l-

li ehe Freistrom-L:-o urra tl de r erslclI Fönie rs llll"r- und d:1s für 
die zweil e Ph ase d er Homogeni sicrun g so \\ie für die Förd e­
rung von luft- bzw. g:1 shaltigen Fö rd erm ltleln eIltwi ck ell e 
Spezialkanalrad der zw ei te n Förde rstufe -- wurden geg'ell­
läufig angeordne t. Dnreh die gegenlü ufig' angeordne teIl L<lu f­
r'äder sowie durch den mit Hilfe der Laufl'ad-lluuform en s ich 
ergebenden Effekt de'r gleich ze itigen Homogenisi eru ng beim 
Durchströmen des FördermiLtels durch die P um p e werden 
entscheidende pumpen- und an lagen seitige Vor teile bei der 
Gülle-Verregn ung erzielt. Die WelJena bdichtung der Pum pe 
z. B. wird durch diese Anordnung nur m it dem halben Fö r-
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Bil d 10, L.eistungsscllBu biJ ü der Baugröße 
2KR CH-IOO/4 i 5; D, der zwe iten För­
de rs tu(e: 1 445 mm, 2 410 rnrn, 

3 3iO m m 

~ B ild 11. Que rschnitt einer B:Hlg rö ßc rJt-~ l' Ba w 
r eih e 2K RC H 

del'drucl( belast e t. 'Veiterhin werden durch di ese Kombina­
tio n nur gerin ge h ydra uli scl1e Axialkrä fte a uf d ie L:1gerun g 
übertragen. 
Der 11m Pum peltgehä use der ersten F örderstufe uefilldli rhc 
Saugs tutzen wurde axial auf der PUlllp enm itte (Lä ngsach se) , 
und de r Drucl(stutzen Langential nach oben zeigend a m 
Pumpengehä use der zweiten Fö rd erstufe außermittig a n­
geo rd ne t. Von de r R ohrlei tung a usgehend e m öglich e Be­
la stungen auf die PUlll Jle werden durch d ie a n den P umpe il­
gehä usen befindlich en Gehäusefüße direkt a uf da s Fund a­
ment übertrngen. 
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Das Fördermittel gelangt durch einen Rohrkrümmer von der 
ersten zur zweiten Förderstufe. 

Als Lagerung werden die berei ts bei den einstufigen Kreisel­
pumpen in Kompakt-Bauweise eing'ebauten Lagerträger in 
Wälzlager-Ausführung mit Fettschmierung nach TGL 21744 
verwendet /51-
Die antriebsseit.ig am Pumpengehäuse der ersten Förder­
stufe vorgesehene Gehäusebohrung ermöglicht nach Demon­
.tage dieses Gehäuses einen einfachen und raschen Ausbau. 

Einzelheiten der konstruktiven Ausführung sind am Beispiel 
der im Querschnitt dargestellten Baugröße der Baureihe 
2KRCH (Bild 11) erkennbar. Eine Ansicht einer Baugröße 
in der Lagersockel-Ausführung zeigt Bild 12. Die Haupt­
abmessungen der Baugrößen der Baureihe 2 KRCH sind aus 
Bild 13 ersichtlich. 

Znsammenfassung 

Durch die konstruktive Gestaltung der aus zwei verschie­
denen einstufigen Kreiselpumpen-Bauarten entwickelt.en 
neuen zweistufigen Mehrzweck-Kreiselpumpe wurden die 
entscheidenden strömungstechnischen und konstruktiven 
sowie anwendungstechnischen Vorteile der beiden einstufi­
gen Bauarten für den hydromechanischen Transport von 
.GÜlle in einer Pumpe vereint. 

Daraus ableitend ergeben sich für den praktischen Eins:)IZ 
folgende anwendungstechnische Vorteile: 

Universelle leistungsparameter- und anlagenseitige An­
passung an die unterschiedlichsten Förderprobleme des 
hydromechanischen Transports und der damit im Zusam­
menhang stehenden verschiedenartigsten Fördermittel 

Reduzierung der Kosten von Pumpenanlagen für den 
hydromechanischen Transport gegenüber den bisherigen 
Anlagen 

Gleichzeitige in tensive Homogenisierung der Fördermittel 
beim Durchströmen der neuen Pumpe , (von besonderer 
Bedeutung bei der Gülle-Verregnung) 

Höchstmaß an Austauschbarkeit der Bauteile und Bau­
gruppen im Baukastensystem und einfacher unkompli­
zierter Aufbau von unifizierten Baugruppen im Havarie­
fall 

Bild 12. Ansicht einer Baugl'öße der Ballreihe 
2KRCH 

Bild 13. Hauptabmessungen der Baugrößen der 
Baurcihe 2KRCH (hiel"lU Tafel) 
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geringe Beanspruchung der dem Verschleiß und der War­
tung unterliegenden Baugruppen Wellenabdichtung und 
;Lagerung. 

Durch die im Rahmen dieses Beitrages (Teil I und II) auf­
gezeigten Entwicklungen von neuen Kreiselpumpen-Bau­
arten für die heiden Förderkomplexe wurde den Forderun­
gen der Landwirtschaft der DDR nach Steigerung der Boden­
fruch lbarkeit und der damit im Zusammenhang stehenden 
Erhöhung der Effektivität beim hydromechanischen Trans­
port von organischem Flüssigdünger entsprochen. 

In einem gesonderten Beitrag wird noch über die Entwick­
lung von Pumpen für die hydromechanische Ausbringung 
von anorganischem Flüssigdünger (flüssigem Ammoniak) 
bericht.et. 
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